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für viele Religionen, immer heiß umkämpft, Ziel gro-
ßer Hoffnungen.

Dazwischen der Hobel des Zimmermanns in
Nazareth, Fischernetze am See Genezareth und ein
ganzes Leben:

DasKindwird zumMann, zieht durchGaliläa, schart
Menschen um sich, erzählt Geschichten vom Frieden
und von der Gerechtigkeit und zeigt, wie ein Leben
mit Gott gelingen kann …

„Des lasst uns alle fröhlich sein
und mit den Hirten gehn hinein,

zu sehn, was Gott uns hat beschert,
mit seinem lieben Sohn verehrt.“ (EG 24,6)

Einen gesegneten Advent wünscht

angedacht

Am Anfang ein Engel und ein Stern:
Der Sternüber Bethlehem, der kleinen Stadt, die heute
im Schatten eines Grenzwalls liegt, ist vorne am Ti-
telbild zu sehen.

Wie jedes Jahr inder
Adventzeit tauchen
Bilder auf: vom
Stern, von Geburt,
von Hirten und Kö-
nigen, das „Kinde-
lein, so zart und
fein“, …

Bald werde auch
ich wieder sehen,
staunen und von
ihm „singen und
sagen.

Am Ende Jerusalem:
KreuzundAuferstehung, derOrt derGegenwartGottes

Advent

Vom Himmel hoch da komm ich her,

ich bring euch gute neue Mär;

der guten Mär bring ich so viel,

davon ich singen und sagen wi l l.

Evangel isches Gesangbuch 24,1
(Text: Martin Luther)

...der Christbaum
Neben der Krippe ist der Christbaum das sichtbare Zeichen des Weihnachtsfestes schlechthin. Er geht
auf uralte römische und germanische Tradi�onen zurück und hat sich ausgehend vom deutschsprachigen
Raum über den ganzen Erdball verbreitet. Zur Zeit der Wintersonnenwende holten die Germanen

„Wintermaien“, immergrünes Tannenreisig ins Haus, das die „Wintergeister“
vertreiben und Hoffnung auf das Wiedererwachen der Natur geben sollte. Auch im
Christentum wird das Grün, u.a. auch beim Altarbehang, zur Farbe des (ewigen)
Lebens.
Ein mit Lebkuchen, Nüssen und Früchten geschmückter immergrüner Nadelbaum
findet erstmals 1419 in Freiburg/Breisgau Erwähnung. 1492 kau�e das
Liebfrauenwerk in Straßburg Tannen für die Kirchengemeinden der Stadt. Ab ca. 1700
wurden die Bäume mit Kerzen geschmückt und kamen auch im Privatbereich in
Gebrauch, zunächst aber nur in den Häusern evangelischer Familien.
Die evangelische Prinzessin aus Bayern, Henrie�e von Nassau-Weilburg, Ga�n des
Erzherzog Karl, dem „Löwen von Aspern“ - für sie ließ der Erzherzog das Schloss
Weilburg in Baden bei Wien erbauen - brachte 1816 den ersten Weihnachtsbaum
mit brennenden Kerzen nach Wien und damit einen Brauch, den es im katholischen
Österreich bis dahin noch nicht gegeben ha�e.

Gegen Ende des 19. Jahrhunderts wurden Christbäume zuerst in den Städten, dann auf dem Land zu
einem festen Bestandteil des Weihnachtsfestes im deutschsprachigen Raum.

„…und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie ha�en
sonst keinen Raum in der Herberge.“ (Lukas 2,7).
Der andere vertraute Brauch, zu Weihnachten eine Krippe aufzustellen,
stammt aus der katholischen Tradi�on. Im 14. und 15. Jahrhundert entwickeln
sich vor allem in Italien erste sta�sche Krippendarstellungen, deren
szenenha�e Darstellungen mit vielen Figuren ein leseunkundiges Publikum
ansprechen und die Kenntnis des Lebens Jesu ver�efen sollten.

Nähere Infos unter dem QR oder h�p://bitly.ws/wNimEv
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„Auf der Flucht“, „Von der Freiheit“, „Rituale“ oder „Gottes
heilsame Berührung“ sind einige der Themen der Abend-
gottesdienste, die seit rund vier Jahren monatlich am
Freitagabend in unserer Christuskirche gefeiertwerden.
Kurze Inputs, PerspektivenundpersönlicheErfahrungen
unterschiedlicher Redner*innen vermitteln Gedanken
zu einem Thema. Auf eine klassische Predigt wird dabei
meistens verzichtet. Die Form des Gottesdienstes ist
bewusst einfach gehalten. Ein, zwei Gebete, Lieder,
vielleicht ein alternatives, neues Glaubensbekenntnis.
Die gemeinsame Feier steht im Mittelpunkt.

Ein wesentlicher Teil des Gottesdienstes ist die soge-
nannte „offene Phase“. Sie ermöglicht denMitfeiernden,
sich aktiv zu beteiligen. Mehrere Stationen laden dazu
ein: eine Kerze anzünden für einen geliebtenMenschen,
eine persönliche Bitte formulieren, die dann imGemein-
degebet vorgebrachtwird oder still bei Gott bleibt, ruhig
werden am Ort der Stille, sich persönlich Gottes Segen
zusprechen lassen,…

Wir ladenherzlich zudennächstenAbendgottesdiens-
ten am 20.1., 24.2. und 24.3.2023 um 18.30 Uhr in die
Christuskirche inBadVöslau ein. Probieren Sie es doch
einfach mal aus!

informiert

Abendgo�esdienste

Offenes Advent- und
Weihnachtsliedersingen
Sonntag, 18.12. um 16.30 Uhr
vor der evang. Kirche in Bad Vöslau,
bei Schlechtwe�er in der Kirche

mit Feuerschale und Punsch im Anschluss
Gestaltung: Werner Warum
und Rainer Go�as
Dauer: ca. 45 Minuten
keine Voraussetzungen

Weihnachtsgeschichte

Hier könnt Ihr die Weihnachtsgeschichte nachlesen,
links klassisch biblisch (Lukas 2,1-20 nach Martin Luther)

rechts eine freie Übertragung für Kinder.
Einfach den entsprechenden QR-Code am Mobiltelefon einscannen!

Winterwanderung
mit Go�esdienst
Am Samstag, 21.1.2023 wird es eine kleine
Winterwanderung zum Steinbruch Bad Vöslau
mit Gottesdienst und anschließendem
gemeinsamen Heurigenbesuch geben (gesamte
Gehzeit max. 2 Stunden).
Treffpunkt ist beim Parkplatz am Ende der
Langen Gasse in Bad Vöslau um 10 Uhr.
Wegen der Heurigenreservierung bitten wir um
Anmeldung unter rainer.gottas@evang.at
bis Mi, 18.1..

Wir besuchen Mitglieder der Gemeinde
auch in den Krankenhäusern der Region.
Da wir aber keine Informa�onen über
Evangelische in Krankenhäusern haben,
bi�en wir um persönliche Kontakt-
aufnahme:
0699 18877390 (Pfarrer Rainer Go�as).
Wir kommen gerne.

Besuch im Krankenhaus
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informiert

In einem neuen Singspiel für Jung (Kinder ab ca. 5
Jahren) und Älter führen die manchen bereits
bekannten Holzwürmer Bohra und Bohris im
Rahmen eines Familiengottesgottesdienstes durch
das Kirchenjahr – herzlich willkommen!

Sonntag, 19. März 2023 um 10.00 Uhr
Evangelische Kirche in Bad Vöslau

Eintritt frei - Spenden erbeten

Zachäus
Theatergo�esdienst mit viel Musik

Evangelische Kirche Bad Vöslau
Sonntag, 29. Jänner 2023 um 10.00 Uhr

Wer kennt sie nicht, die Bibel-Geschichte vom kleinen
Zachäus der auf einen Baumkle�ert um Jesus aus derNähe
sehen zu können. Keiner kann den geldgierigen
Zolleinnehmerder Stadt leidenund so ist dieVerwunderung
groß als der Wunderrabbi ausgerechnet bei Zachäus am
Abend einkehrt…
Bereits zum dri�en Mal kommt das Trio um
Diözesankantorin Sybille Both zum Theatergo�esdienst in
die evang. KircheBadVöslau, den sie gemeinsammit Pfarrer
Rainer Go�as gestalten.
Der umstri�ene Zachäus tri� übrigens höchstpersönlich
auf und erzählt seine Geschichte selbst… Lassen Sie sich
von Figurentheater – diesmal auch zum Schmunzeln – mit
viel Musik überraschen! Schulkinder werden das meiste
verstehen können.

Mitwirkende:
Friederike Krosigk – Schauspiel und Gesang
Annegret Bauerle – Flöte und Gesang
Diözesankantorin Sybille Both - Gesang und Orgel
& Pfarrer Rainer Go�as

Eintri� frei – Spenden erbeten

Nur 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Fest-
land. Doch es liegenWelten zwischen dem demokra-
tischen Inselstaat und demkommunistischen Regime
in China. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine
kocht auch der Konflikt um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische
Christinnen Gebete, Lieder und Texte für den Welt-
gebetstag der Frauen 2023 verfasst. Am3.März feiern
Menschen in über 150 Ländern der Erde diese Got-
tesdienste.

„Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im
Bibeltext Epheser 1,15-19. Wir wollen hören, wie die
Taiwanerinnen von ihremGlauben erzählen undmit
ihnen für das einstehen,was uns gemeinsamwertvoll
ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.

Wann: Freitag, 3. März 2023 um 18.30 Uhr
Wo: Evang. Kirche Leobersdorf

R. k. Kirche Gainfarn
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„s´Plauder�scherl – Für DICH Da!“

...einfach ins Gespräch kommen…
…ein nettes und ungezwungenes Gespräch führen!
…bei einer Tasse Kaffee mit jemandem reden
können, der zuhört.

Beim Reden kommen die Leut´ z´samm…

…im Evangelischen Gemeindezentrum,
Raulestraße 5, 2540 Bad Vöslau

Alle sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Wir freuen uns auf Ihren/Deinen Besuch.

Donnerstags von 14.30 bis 16.30 Uhr:

1.12. | 15.12. | 5.1. | 19.1. | 2.2. | 16.2. | 2. 3 |
16.3.

Herzliche Einladung, Termin zum Vormerken
und erste Infos zur Sommerfreizeit 2023!

angekündigt

Das Abendgebet für Menschen, die aufgrund ihres
christlichen Glaubens verfolgt werden, findet letztmalig
am 15.12.2022 um 19.15 Uhr im Gemeindesaal in Bad
Vöslau sta�.
Ab 2023 wird dieses Gebets- und Unterstützungs-
anliegen immer wieder in
Sonntagsgo�esdiensten vor-
gestellt werden.
Nähere Informa�onen unter:
www.christeninnot.com

Gebet für Christen in Not

für Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren und ihre
Eltern

Wann: wöchentlich montags an Schultagen
von 15 bis 17 Uhr

Wo: Evang. Gemeindezentrum, Raulestr. 5

Bitte melde dich jeweils vorab bei Marlies Hartmann
unter der Telefonnummer 0680 1460295 an.
Sie steht auch für weitere Fragen und Informationen
gerne zur Verfügung.

Kleinkinderfasching
Montag, 20. Februar 2023 von 15 bis 17 Uhr
Evang. Gemeindezentrum, Raulestr. 5

Wir wollen am Faschingsmontag gemeinsam feiern.
Für Kinder bis 3 Jahre.
Da es eine begrenzte Teilnehmerzahl gibt, ist eine
Anmeldung bei Marlies Hartmann (s.o.) notwendig.

Ganz einfach spenden
für die Pfarrgemeinde

per QR Code
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Unsere Gottesdienste
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aus unserer Gemeinde

beerdigt / verabschiedet

Ingrid Kousz aus Bad Vöslau, 78 Jahre

Günther Weiss aus Günselsdorf, 89 Jahre

Horst Heriszt aus Bad Vöslau, 89 Jahre

Maria Hueber aus Leobersdorf, 90 Jahre

Unsere aufrichtige Anteilnahme!

Pfarrer Mag. Rainer Go�as
E-Mail: rainer.gottas@evang.at
Mobil: 0699 18877390
Sprechstunde: jederzeit nach Vereinbarung (freier Tag: Montag)

Pfarramt | Sekretariat (allgemeine Anfragen und Kirchenbeitrag)
E-Mail: PG.Bad_Voeslau@evang.at
Tel.: 02252 762 51
Mobil: 0677 62977635

Homepage: www.evang-voeslau.at

Öffnungszeiten des Pfarramts: Dienstag: 8:30 – 11:00 Uhr
Donnerstag: 8:30 – 11:00 Uhr
Freitag: 8:30 – 11:00 Uhr

Bankverbindung: Allgemeines Konto: IBAN: AT08 3200 0000 0747 9900
Kirchenbeitrags-Konto: IBAN: AT52 3200 0001 0747 9900
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Barbara Königshofer

Bad Vöslau: Evang. Kirche, Raulestraße 3

Leobersdorf: Evang. Kirche, Enzesfelder Str. 12

Teesdorf: Evang. Kirche, Schulstraße 5

getau�

Paul Edelbacher aus Teesdorf

Nick Scharfe aus Kottingbrunn

Alva Ivenz aus Bad Vöslau

Emilio Hirschhofer aus Günselsdorf

Herzlich willkommen in unserer Pfarrgemeinde!

getraut

Nadine Wippel und Markus Tezzele
aus Feldkirchen bei Graz

Manuela und Thorsten Kramer aus Bad Vöslau

Herzliche Gratulation!

Unsere Kirchen
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Wir sehen

uns am
Hei l i-

gen Abend

Gottesdienste
am Heiligen Abend

Evang. Kirche Bad Vöslau
15.00 Uhr: Kinderweihnacht

17.00 Uhr: Christvesper
22.00 Uhr: Christmette

Evang. Kirche Leobersdorf
15.30 Uhr: Christvesper

Alle Gottesdienste in der Weihnachtszeit
finden Sie auf Seite 6 und unter

www.evang-voeslau.at


